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Online Vortragsreihe
Ziele, Themen und Ablauf
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Der Klimawandel und dessen Auswirkungen stellen die Landwirtschaft und den Garten- und Weinbau vor große und vielfältige Herausforderungen. Genauso vielfältig sind auch die Maßnahmen, die zu einer Anpassung an den Klimawandel beitragen können. Verschiedenste Veranstaltungsformate bieten Beratungskräften die Möglichkeit, diese Thematik den Betrieben zugänglich zu machen.
Um eine große Anzahl von Betrieben, auch überregional, zu erreichen, bieten sich Veranstaltungen im Online Format an. Für die Teilnehmenden ergibt sich zudem eine deutliche Kosten- und Zeitersparnis gegenüber Präsenz-Veranstaltungen, da zum Beispiel die mitunter lange Anfahrt entfällt. Mehrere Veranstaltungen in einer Serie nacheinander durchzuführen, bietet die Möglichkeit, verschiedene Aspekte zum gleichen Themenkomplex abzubilden und Teilnehmende zu mehreren Veranstaltungen zu gewinnen. 
Vorteile für die Landwirt*innen:
· Zeitersparnis durch Wegfall von Anfahrtszeiten
· Fachlicher Austausch mit Kollegen über Chat-Funktion
· Auswahl der persönlich interessanten Themenbeiträge
· Wissensvermittlung durch Fachreferenten
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· [bookmark: _Hlk58834931][bookmark: _Toc346282530]Den Zusammenhang zwischen Klimawandel und der Notwendigkeit zur Umsetzung von Anpassungsmaßnahmen vermitteln
· Austausch zwischen Fachexpert*innen und Praktiker*innen ermöglichen
· Anstoß für die Übertragbarkeit auf den eigenen Betrieb geben
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· Pflanzenproduktion
· Fruchtfolgegestaltung vor dem Hintergrund des Klimawandels
· Alternative und neue Kulturen: Kichererbsen, Soja etc.
· Herausforderungen im Pflanzenschutz
· Ackerbauliche Maßnahmen zum Humuserhalt und –aufbau
· Zwischenfruchtanbau
· …
· Tierproduktion
· Sicherung der Futtergrundlage
· Einsatz von Zwischenfrüchten zur Erweiterung der Futtergrundlage
· Umgang mit Trockenschäden und Problemunkräutern im Grünland
· Hitzestress bei Tieren
· …

· Sonderkulturen
· Kulturschutz vor Extremwetterereignissen wie z. B. Hagel 
· Umgang mit Spätfrösten
· Herausforderungen im Pflanzenschutz
· Perspektiven hinsichtlich neuer Sorten und Arten
· …
Beratungsskizze
[bookmark: _Toc96501464]Vorbereitung 
· Planung der Veranstaltung: Hier sollte ein großes Augenmerk auf die Themenabläufe und die Ankündigung (zeitlich, Verteiler) liegen. Es bietet sich an, den Zugangslink zur Veranstaltung 1-2 Tage vor der Veranstaltung zu versenden. Wenn keine Anmeldung erforderlich ist, wird der Link direkt mit der Ankündigung/Einladung veröffentlicht.
· Das landwirtschaftliche Publikum schätzt v.a. Veranstaltungen zu speziellen, praxisnahen Themen, aus denen sie Tipps und Wissen für ihren eigenen Betrieb mitnehmen. Allgemein gehaltene Themeninhalte sollten eher vermieden werden oder nur evtl. als Einführung verwendet werden (z. B. Klimawandelauswirkungen und allgemeine Trends bzw. allgemein angerissene Anpassungsmaßnahmen). Besser ist es i.d.R., wenn einzelne Anpassungsmaßnahmen (neben Expert*innen auch von versierten Praktiker*innen) beschrieben werden (Durchführung, Voraussetzungen, Kniffs & Tricks).
· Wahl eines geeigneten Programms für Videokonferenzen und Anlage des Konferenzraumes (Sicherheit, Handhabung, max. Teilnehmerzahl, Möglichkeit für mehrere Räume, Kosten…)
· Beim Einsatz von interaktiven Elementen und Videoeinblendungen ist die Durchführung der Veranstaltung mit einem Co-Moderator sehr empfehlenswert, um die Technik im Auge zu behalten, um Chat, Umfragen usw. zu koordinieren und alles im Blick behalten zu können.
· Ebenso empfiehlt es sich, sich mit den technischen Funktionen im Vorhinein vertraut zu machen und gegebenenfalls einen Techniktest auch mit externen Referenten durchzuführen.
· Ggf. einführender Beitrag durch den Organisierenden zum Thema. 
· Zu Beginn der Veranstaltung sollten den Teilnehmenden kurz die wichtigsten Anmerkungen zur Technik bzw. dem Konferenzprogramm erläutert und Raum für technische Fragen gelassen werden. Für die einzelnen Einheiten bietet es sich an, Expertenreferate als Impuls einzusetzen, die den Teilnehmenden als Diskussions-/Fragegrundlage dienen. 
· Um die Aktivität der Teilnehmenden anzuregen bzw. zu erhöhen, bietet es sich an, während der Veranstaltung interaktive Elemente zu integrieren, beispielsweise mit Umfragen, Schätzfragen oder Ähnliches. Einige Online-Konferenztools bieten dazu geeignete technische Möglichkeiten. Zudem können auch externe Online-Tools wie Slido, Mentimeter usw. genutzt werden.

Mögliche Programme für Videokonferenzen
· Zoom
· Webex
· Teams
· BigBlueButton
· …
[bookmark: _Toc96501465]Ablauf der Veranstaltung 
Einführung
· Begrüßung aller Teilnehmenden
· Hinweise zur verwendeten Technik, dem geplanten Ablauf, der „Etikette“ bei Online Veranstaltungen etc.
· Kurz Hintergrund und Ziel der Veranstaltung erläutern 
· Interaktives Element Quiz oder Umfrage, z. B.:
· Wie oft traten bei Ihnen in den vergangenen 10 Jahren Extremwetterereignisse auf?
1x	3x	>3x 
· Welche Extremwetterereignisse traten am häufigsten auf?
Starkniederschlag	Hitze	Trockenheit/Dürre	Spätfrostereignisse	(zu) milde Winter
· Welche dieser Extremwetterereignisse hat am häufigsten negativen Einfluss auf Ihre Erträge?
· Wie stark reduzierten sich Ihre Erträge aufgrund dieser extremer Wetterereignisse? 		10%	10 – 25% 25 – 33% >33%
· Hat sich die Milchleistung Ihrer Milchkühe während Hitzeperioden reduziert?
· Haben Sie bereits Anpassungsmaßnahmen in Ihrem Betrieb umgesetzt?
· …
· Ggf. kleiner einführender Vortrag zum Klimawandel und den zukünftigen klimatischen Herausforderungen 
· Vorstellung der referierenden Person(en)

Erarbeitung
· Vortrag der Expert*innen und/oder Bericht von Praktiker*innen
· Um den geplanten zeitlichen Rahmen der Veranstaltung möglichst einzuhalten, empfiehlt es sich, während bzw. direkt nach dem jeweiligen Fachvortrag nur Verständnisfragen zuzulassen.
· Evtl. die Referierenden an die Einhaltung der vorgegebenen Zeit erinnern
· Nach allen geplanten Fachvorträgen den Raum für inhaltliche Fragen und eine fachliche Diskussion öffnen. Für den Fall, dass keine Fragen aus dem Teilnehmerkreis kommen, sollten ein bis zwei Fragen von den Moderierenden erfolgen, was erfahrungsgemäß dazu führt, dass weitere Fragen folgen und eine Diskussion in Gang kommt. 
Sicherung/Abschluss
· Zusammenfassung des Vortrags bzw. der Diskussionsrunde mit einem Fazit. 
Hinweis, wo der Vortrag auch im Nachhinein angeschaut werden kann bzw. auf die folgenden Veranstaltungen der Online Vortragsreihe hinweisen.
[bookmark: _Toc96501466]Nachbereitung
· Falls Fragen nicht beantwortet werden konnten, werden diese ggf. durch den Organisator im Nachhinein geklärt. 
· Sofern die Weitergabe der Vorträge oder ein Handout vorgesehen ist, sollte(n) diese/dieses zeitnah an die Teilnehmenden versendet werden.
[bookmark: _Toc96501467]Zeitaufwand für eine Online Vortragsveranstaltung (im Rahmen einer Klimaserie oder als Einzelveranstaltung)
Geplanter Veranstaltungsverlauf: ca. 2 Std. 
	Zeit (min)
	Beratungsphase
	Stoff / Inhalte
	Methode
	Medien
	Begründungen und Anmerkungen

	5 
	Begrüßung
	Allgemeine Begrüßung der Anwesenden 
Hinweis zum Ablauf
	
	Ggf. PPT-Folien mit entsprechenden Hinweisen
	Hinweis zur Teilnehmendenliste

	5
	Einführung 
	kurzer Hintergrund und Ziel der Veranstaltung 
(kurze Vorstellung inkl. Danksagung an alle Mitwirkenden)

	
	PPT-Folie mit dem Programm
	Einleitung in das Thema

	10
	Ggf. Einleitende Hintergrundinformationen zum Klimawandel

	Auswirkungen des Klimawandels, „Zahlen, Daten, Fakten“
	Kurzer Vortrag
	PPT
	

	Ca. 30 bis 45 
	Fachvortrag I
	Thematischer Schwerpunkt der Veranstaltung
	Vortrag Expert*in
	PPT, Interaktion mit den Teilnehmenden
	Vertiefte fachliche Informationen

	Ca. 30 bis 45
	Ggf. Fachvortrag II
	 Thematischer Schwerpunkt der Veranstaltung
	Vortrag Expert*in oder Praktiker*in
	PPT, Interaktion mit den Teilnehmenden
	Vertiefte fachliche Informationen

	10 bis 15
	Austausch mit allen Beteiligten
	Frage-/Diskussionsrunde
	Austausch mit- Expert*innen und/oder Praktiker*innen
	
	Vertiefte fachliche Informationen, Erfahrungsaustausch

	5 
	Ggf. Sicherung / Abschluss
	Erfahrungsaustausch
Vernetzung untereinander
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Laptop, Headset, ggf. weiterer Reserve-Laptop für den Fall, dass technische Probleme auftreten.
PPT mit technischen Hinweisen
Ggf. PPT für den thematischen Einstieg
Co-Moderator anfragen
Online Konferenztoll (Zoom, Webex, etc.)
Ggf. Tools für interaktive Elemente, wie beispielsweise Umfragen (Mentimeter, Slido, etc.)
Evtl. Evaluierungstool 
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https://llh.hessen.de/umwelt/klimaschutz/2-online-vortragsreihe-zur-anpassung-an-den-klimawandel/ 
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